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Optimierungsliste 

 
 
Der Beirat für Menschen mit Behinderungen hat im Dezember 2009 einen Stadtrundgang 
durchgeführt. Das Ziel war, Barrieren aufzudecken, die Menschen mit Mobilitätsein-
schränkungen daran hindern, sich frei und ungefährdet in unserer Stadt zu bewegen. Die 
während dieses Rundgangs festgestellten Hindernisse wurden in einer Optimierungsliste 
erfasst. Mithilfe dieser Liste will der Beirat Sorge dafür tragen, dass die aufgeführten 
Barrieren beseitigt werden.  
 
Diese Optimierungsliste ist eine so genannte „lebende Liste“, die fortlaufend ergänzt wird. 
Beanstandungen, die erledigt wurden, sind am Ende der Liste aufgeführt. Da wir bei dem 
Rundgang nicht alle Barrieren aufdecken konnten, bitten wir die Oldesloer Bürgerinnen 
und Bürger um Hinweise auf Mängel, die in unserer Optimierungsliste noch nicht 
aufgeführt sind. 
 
 
Offene Punkte – Stand Januar 2012  
 

 Problem Lösungsansätze Status / Bemerkung 

1 Bürgersteig Übergang zur 
Königstr. für Rollstuhlfahrer 
zu hoch 

Angleichung des 
Bürgersteigs,  aber nur 3 
cm wegen Taststöcke der 
Sehbehinderten 

Wird geprüft 

2 Gehweg in der Königstr. ist 
holprig  

Gehweg ausbessern Soll punktuell ausgebessert 
werden - 

3 Ampel Sülzberg/ 
Bangertstr. zu leise und 
Grünphase zu kurz 

Umstellung der 
Ampelanlage 

Wird der Wartungsfirma 
mittgeteilt 

4 Marktplatz: 
Kopfsteinpflasterung ist für 
alle Behinderte nicht 
begehbar 

Andere Pflasterung Eine Gestaltungsplanung ist 
von der Stadt  in Auftrag 
gegeben 

5 Hagenstraße: 
Bushaltestelle bzw. Insel ist 
für Rollstuhlfahrer nicht 
zugänglich 

Beidseitige Absenkung 
der Insel. Auf 3 cm Höhe 
achten wegen Tastbarkeit 
für Sehbehinderte 

Wird sobald wie möglich 
gemacht. Wetterabhängig 

6 Gehweg von Delikatessen 
Peters zum Hintereingang 
des Stadthauses endet  mit 
Treppenstufen 

Eventuell eine Rampe 
anlegen oder einen 
zusätzlichen der Nähe 
vom Durchgang Hugos 
Blumenladen 

Behindertenparkplatz in 
gemacht. Wetterabhängig 

7 Bordstein zu hoch  am Bordstein angleichen, Wird geprüft und eventuell 
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Ende der Bahnhofstr.  aber auf 3 cm Höhe 
achten wegen Tastbarkeit 
für Sehbehinderte 

angeglichen im Rahmen des 
Umbau West ca. 2012 

8 Kreuzung Kurparkallee / 
Sülzberg/ Mewestr.: kein 
Signal oder Vibration 

Einrichtung einer 
Signalampelanlage 

Im Rahmen des Umbaus West 
ca. 2012 

9 Besttorstr.: unpassierbare 
Rinne für Rollstuhlfahrer 

Behebung wie in der 
Hindenburgstr. 

Im Rahmen des Umbaus West 
ca. 2012 

10 Reimer-Hansen-Str.: Weg 
für Rollstuhlfahrer zu steil 
und zu uneben  

Ausbessern und Steigung 
rausnehmen. 
Planungsbüro zum 
Stadtumbau darauf 
hinweisen 

Im Rahmen des Umbaus West 
ca. 2012 

11 Reimer-Hansen-Str. / 
Bahnhofstr.: Bordstein für 
Rollstuhlfahrer 
unpassierbar  

Bordstein angleichen, 
aber auf 3 cm Höhe 
achten wegen Tastbarkeit 
für Sehbehinderte  

Im Rahmen des Umbaus West 
ca. 2012 

12 Behindertenparkplätze 
Bahnhofstr.:  Ausstieg zur 
Fahrbahnseite 

Parkplätze auf die 
gegenüberliegende 
Straßenseite verlegen 

Im Rahmen des Umbaus West 
ca. 2012 

13 Hagenstr.als Spielstraße: 
zu kurz, es kommt an der 
Bushaltestelle zu 
gefährlichen Situationen 

Spielstraße verlängern Keine Verlängerung,  aber 
eventuell Tempolimit für die 
Hamburger Straße, 
Hagenstraße bis Lübecker 
Straße 

14 Poller in der Stadt sind für 
Sehbehinderte schlecht zu 
erkennen 

Pollerkappen farblich 
markieren, möglichst gelb 

Wird geprüft 

15 Kette am Marktplatz ist 
schlecht zu erkennen und 
eine Stolperfalle 

Kette farblich markieren 
und höher setzten 

Wird geprüft 

16 Stufenkennzeichnung an 
öffentlichen Gebäuden 
kaum oder gar nicht 
vorhanden 

Stufen farblich markieren, 
möglichst gelb 

Wird geprüft 

17 Viele Treppen an Oldesloer 
Geschäften sind ohne 
Handlauf 

Mit der GOK, eventuell 
auch mit der 
Arbeitssicherheit der Stadt 
und den Eigentümern 
nach Lösungen suchen 

GOK bietet konstruktive 
Zusammenarbeit an Termine 
zur Begehung müssen 
ausgemacht werden 

18 Der Zugang zum 
Travestübchen ist nur von 
einer Seite zugänglich und 
es gibt eine schlechte 
Befestigung zur Trave 

Befestigung überprüfen, 
eventuell einen  2. Zugang 
anlegen 

Wird geprüft 

19 Ampeln sind für 
Sehbehinderte schlecht zu 
finden 

Aufmerksamkeitsfelder 
am Boden anbringen 

Wird bei Erneuerungen 
bedacht und gemacht 

20 Fußgängerüberweg am  
Steinfelder Redder 

Einrichtung eines 
Fußgängerüberweges 

Wird von der Verkehrsaufsicht 
noch geprüft 
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21 Zugang zum Spielplatz 
Hebbelstraße ist nicht 
barrierefrei 
 

Versetzen der Blockaden Wird geprüft 

22 Katharine-Faust-Str.:  
Fußweg ist aus 
Kopfsteinpflaster. 
Rollstuhlfahrer,  Menschen 
mit Rollatoren  und auch 
Eltern mit Kinderwagen 
weichen auf  die 
asphaltierte Straße aus. Es 
kommt zu gefährlichen 
Situationen. 
 

Andere Pflasterung Begehung durch den Beirat in 
KW 32. Fotos liegen beim 
Bauamt.  
Überprüfung 

23 Schützenstr. ist durch 
Baumwurzeln kaum für 
Rollstuhlfahrer und 
Gehbehinderte passierbar 
 

Gehwegplatten entfernen? 
Anderes Material? 

Glensanda wird als Ersatz 
genommen, kann jedoch nicht 
die Qualität einer 
Gehwegoberfäche bieten 
 

24 ÖPNV- Linie fährt den Hölk 
nicht an, Haltestelle zu weit 
entfernt. 

Haltestelle einrichten          Anfrage an dieStadtwerke 

25 Fahrpläne und Haltestellen- 
Namen zu klein ge- 
schrieben, keine Durch- 
sagen im Bus. 

Fahrpläne u.ä. in 
größerer Schrift an- 
bringen 

Anfrage an die Stadtwerke 
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Optimierungsliste 
Erledigte Punkte – Stand Oktober 2011 
 

1 Zugang zur Kirche ist mit 
Stolperfallen versehen 

Mit der Kirchenverwaltung 
in Verbindung setzten, 
neue Pflasterung 

Wurde ausgebessert 

2 Hamburgerstr. /Aral-Tank- 
stelle: viele Schlaglöcher 
auf dem Gehweg 

Ausbesserung Gehweg ist ausgebessert 
worden 

3 Es gibt keine Parkplätze 
für Gehbehinderte, nur für 
Rollstuhlfahrer 

Parkplätze einrichten 2 Parkplätze vor dem alten 
Amtsgericht wurden 
eingerichtet 

4 Hagenstr. vor der 
Sparkasse Holstein: 
Gehweg zu schmal und 
zu hoch 

Eigentumsverhältnisse 
klären und mit Eigentümer 
nach Lösungen suchen 

Poller wurden entfernt, Stufen 
und Gehweg sind 
verschiedenfarbig, Handlauf ist 
angebracht 

5 Kreuzung Hamburger-/ 
Schützenstr.:  Grünphase 
zu kurz 

Grünphase verlängern Grünphase wurde um 2 
Sekunden verlängert 

6 Behindertenparkplätze 
Königstr. : zu eng und  zu 
steil 

Aus 2 Parkplätzen 1 
machen, und auch auf dem 
Bibliotheksparkplatz 1 
einrichten 

Parkplatz bei der Bücherei 
wurde bereits eingerichtet 

7 Zebrastreifen Königstr./ 
Salinenstr. ist schlecht 
erkennbar 

Neue farbliche Markierung 
nötig, möglichst 
kontrastreich, eventuell 
gelb 

Zebrastreifen wurde neu 
gestrichen 

8 Salinenstr. und 
Kurparkallee uneben und 
holprig wegen 
Baumwurzeln 

Gehweg ausbessern Gehwegplatten sind neu verlegt

9 An der Hude: 
Metallplatten sind sehr 
wackelig für alle 
Behinderten 

Metallplatten befestigen Eine neue Metallplatte wurde 
eingebaut 

10 An der Hude: Rampe ist 
zu steil 

Rampe auf die 
gegenüberliegende Seite 
verlegen 

Wurde bereits vom Bauamt 
erledigt 

11 Fehlender Handlauf an 
Treppe / Fußweg vom 
Krankenhaus zum 
Hallenbad. 

Handlauf anbringen Begehung mit einer 
Mitarbeiterin des Bauamtes am 
28. Juli 2011. Fertigstellung KW 
35: Treppenstufen gerichtet und 
farblich markiert. 
Oberflächenbelag so ergänzt, 
dass es keine Absätze 
innerhalb einer Stufe mehr gibt, 
Handlauf in die Mitte der 
Treppe gesetzt. Wegebelag 
zwischen Treppe und 
Krankenhauszufahrt wurde so 
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aufgefüllt, dass es keine 
Stolperkanten mehr gibt. 
 

12 Eingänge des 
Bürgerhauses sind 
schwer passierbar 

Andere Pflasterung Ein glatter Weg zum 
Hintereingang wurde gepflastert

    
 
 


